
 

 

   
 

Reit- und Fahrverein Ludwigsburg-Oßweil e.V. - Zuschuss zur Erneuerung des Reithallenbodens 

Seite 1 von 5 

 

BESCHLUSSVORLAGE 
 
Federführung: 

FB Gesellschaftliche Teilhabe, Soziales und Sport 

 

 
Sachbearbeitung: 

Dinkel, Dominik 

 

 

 

 

VORL.NR. 171/23 
 

 

 

 
Datum: 

11.09.2023 

 
Beratungsfolge Sitzungsdatu

m 

Sitzungsart 

Bildungs- und Sozialausschuss 19.10.2023 ÖFFENTLICH 

  
Betreff: Reit- und Fahrverein Ludwigsburg-Oßweil e.V.  - Zuschuss zur Erneuerung des 

Reithallenbodens 
Bezug SEK: Handlungsfeld 10 (Sport und Gesundheit) / SZ 01 / OZ 01 

 
Bezug:   
Anlagen: Stellungnahme Stadtverband für Sport Ludwigsburg e.V. 

 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Reit- und Fahrverein Ludwigsburg-Oßweil e.V. erhält für die Erneuerung des Reithallenbodens bei 

anrechenbaren Kosten in Höhe von gerundet 21.000 € einen Zuschuss in Höhe von 50 % der Kosten, 

höchstens jedoch 10.500 €. 

 

 
 

Sachverhalt/Begründung: 

 
1. Informationen zum Verein 

Der Reit- und Fahrverein Ludwigsburg-Oßweil (Reitverein) hat aktuell (Stand: 01.01.2023) 135 

Vereinsmitglieder sowie einen Jugendanteil von rund 21,5 %. 

 

Die Entwicklung der Vereinsmitglieder über die letzten fünf Jahre sieht wie folgt aus: 

 
Jahr  männlich weiblich gesamt 

2022  27  116  143 

2021  30  123  153 

2020  12  127  139 

2019  11  112  123 

2018  7  91  98 
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Am 21.07.1964 wurde der RFV Ludwigsburg-Oßweil beim Amtsgericht Ludwigsburg im Vereinsregister 

eingetragen. In der Neckargröninger Straße wurde ein Acker gepachtet und darauf in Eigenleistung ein 

Dressurviereck und ein Springplatz erstellt. Diese Anlage war über 20 Jahre lang die einzige Sportstätte 

des Vereins. Mit einigen Privatpferden und einem eigenen Schulpferd konnte ein geregelter 

Schulbetrieb aufgenommen werden. 
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Die vereinseigene Reithalle wurde 1982 errichtet. 1987 wurde der Stallanbau fertiggestellt. Fast alle 

Arbeiten wurden in Eigenleistung erbracht. 

 

Nahezu die gesamte Palette des Reitsports wird im Reitverein angeboten: Die klassischen Bereiche wie 

Dressur- und Springreiten, Ponygruppe, Gespannfahren und Voltigieren, aber auch Westernreiten und 

Freizeitsportler. Der Verein war und ist sehr stark in der Jugendarbeit engagiert, seit Jahren unterhält 

der Verein, mit großem Aufwand für die Mitglieder, zwei Schulpferde, um Kindern und Jugendlichen 

den Zugang zum Pferd zu ermöglichen. Der Verein zieht aus den Schulpferden keinerlei finanziellen 

Nutzen, er hat das Ziel, insbesondere Jugendlichen den Umgang mit dem Pferd zu ermöglichen. Der 

Beitrag, den Schulpferdereiter zahlen, deckt gerade die laufenden Kosten für das Pferd. Die Kosten für 

den Reitunterricht trägt der Verein. 

 

Der Verein verfügt über eine 20x40m-Reithalle mit automatischer Beregnungsanlage. Der unmittelbar 

neben Reithalle und Stall gelegene Allwetter-Außenplatz wurde im Frühjahr 2008 angelegt. Der 

Vereinsstall besteht aus 15 Boxen, für die Pferdepflege steht ein befestigter Waschplatz zur Verfügung. 

 

Der Reitverein ist ein kleiner, familiärer Verein für Menschen, die Spaß daran haben, viel Zeit im Stall 

bei ihrem Pferd zu verbringen und gerne auch einiges selber machen wollen. 

 

 
2. Geplante Sanierungsmaßnahme 

Erneuerung des Tretbelags auf dem Innenreitplatz. Das vorhandene Sand-Holzgemisch wird 

abgeräumt und entsorgt. Ein neuer Tretbelag (ebenfalls Sand-Holzgemisch mit 45 % Reiterspäne-

Anteil) wird eingebracht. Ein Kostenvoranschlag einer Fachfirma in Höhe von gerundet 21.000 € liegt 

vor. 

 

Der Württembergische Landessportbund (WLSB) hat festgelegt, nur noch „natürliche“ Reitböden 

(Sand-Holz- oder Sand-Jutemischung) ohne textile Zuschlagstoffe zu fördern. Der Reitverein hat sich 

deshalb für eine Sand-Holzmischung entschieden. Dies hat allerdings zur Folge, dass der Reitverein 

den Belag regelmäßig alle 1-1,5 Jahre auffüllen und nach voraussichtlich 5-6 Jahren austauschen muss. 

 

 
3. Finanzierung 

Gemäß § 13 der „Richtlinien über die Förderung des Sports in Ludwigsburg“ ist die Maßnahme zu 50 % 

förderfähig. Bei gerundeten Gesamtkosten von 21.000 € entspricht dies einem städtischen Zuschuss in 

Höhe von 10.500 €. 

 

Entsprechende Mittel sind im Haushalt 2023 eingeplant. 

Der Verein hat mit Bankbelegen nachgewiesen, dass er diese Investition stemmen kann. 

 

Von Seiten des WLSB liegt eine schriftliche Zusage über die Gewährung eines Zuschusses zum 

Reithallenboden vor. 

 
Unterschrift: 
 
 
 
 
Raphael Dahler 
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Finanzielle Auswirkungen? 

 Ja  Nein Gesamtkosten Maßnahme/Projekt: 10.500,00 EUR 

Ebene: Haushaltsplan 

Teilhaushalt  57 Produktgruppe  4210 

ErgHH: Ertrags-/Aufwandsart Transferaufwendungen 

FinHH: Ein-/Auszahlungsart       

Investitionsmaßnahmen       

Deckung  Ja 

 Nein, Deckung durch       

Ebene: Kontierung (intern) 

Konsumtiv Investiv 

Kostenstelle Kostenart Auftrag Sachkonto Auftrag 

      43180000 K57421000939             

 

Klimatische Auswirkung (THG-Emissionen)? 

   KlimaCheck hat bereits stattgefunden in Vorl.Nr.       

 

- - 

Stark negative 

Klimawirkung 

 

- 

Negative 

Klimawirkung 

 

o 

Keine oder geringe 

Klimawirkung 

 

+ 

Positive 

Klimawirkung 

 

+ + 

Stark positive 

Klimawirkung 

Begründung: 

Ein vorhandener Reithallenboden wird durch einen neuen ersetzt. 

Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszufüllen): 

      

 

 
 

Verteiler: D I, D II, 14, 20, 23, 67, Ref. 05 

 

 

 

 

  

 



 

 

  NOTIZEN 
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